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Sitzungsprotokoll, 13. Februar 2025 
19.15 Uhr 
Vorstand:    Mercedes Lämmler, Matthias Cotting, Corin Strimer  
Entschuldigt Vorstand:  Emmanuelle Soni, Vera Frasson, Isa Oertig 
Betrieb:    Dino 
Protokoll:    Matthias Cotting 
 
1. Begrüssung und Rückblick 

Die Vereinspräsidentin, Mercedes Lämmler, begrüsst eine erfreuliche Anzahl an 
Vereinsmitglieder. Neuer Rekord! Am heutigen Abend geht es um eine spannende und 
intensive Saison. An dieser Stelle ein grosses Dankeschön an das Team für seinen Einsatz.  
Der Kernbegriff, welcher die Saison beschreibt, ist "Mut". Mercedes Lämmler weist darauf hin, 
dass demnächst die Galvanik 30 Jahre alt wird. Dino Sabanovic, neuer Geschäftsleiter seit 
Januar 2025, bietet zu Beginn der Versammlung einen kurzen Rückblick über die vergangene 
Saison und präsentiert die Highlights mit einigen Experimenten. Die Galvanik organisierte zum 
Beispiel erstmals eine grösser angelegte Fotoausstellung und wagte sich als "Museum". 
Während dem Sommer wurde die Fussball-WM zusammen mit der Chollerhalle gezeigt und 
ein schönes Happening im Choller ermöglicht.    
 
Die Vereinspräsidentin spricht das Thema "Transformation" an und geht darauf ein, dass die 
Galvanik als Ort wandelbar sein kann. Egal ob Museum, EM-Übertragungsort oder für kleine 
Veranstaltungen. Früher gab es mehr Partnerveranstaltungen, heutzutage zunehmend eigene 
Formate. Daraus folgt, dass das Team mehr organisieren und planen muss. Auch in Zukunft 
sind jedoch Partner*innen für die Galvanik wichtig und werden aktiv gesucht.  

a. Statistiken zu den Veranstaltungen 
Kleiner Einbruch in der letzten Saison, da eine grosse Veranstaltung an einem 
anderen Ort stattfand. Ansonsten ähnliche Zahlen wie das Vorjahr. Konzerte sind 
immer noch Hauptpublikumsmagnet. Partys wurden früher mehr besucht, hier ist 
die Tendenz weiter abnehmend. Die Anzahl Veranstaltungen haben im Vergleich 
zum Vorjahr zugenommen, unter anderem wegen den EM-Spielen. Hingegen bricht 
der Barkonsum überall in Europa ein. Dino Sabanovic weist darauf hin, dass viele 
Besucher*innen der Galvanik aus Zug stammen.  

b. Personal 
Corin Strimer, im Vorstand verantwortlich für den Bereich HR, übernimmt den 
Personalteil. Der Verein blickt auf ein intensives Jahr mit einigen Veränderungen 
zurück. Die ehemalige Geschäftsleitung, Eila Bredehöft, verlässt die Galvanik nach 
vielen erfolgreichen Jahren auf Ende 2023. Für den Vorstand war dies eine 
Gelegenheit, schon länger angedachte Veränderungen anzupacken. Der Vorstand 
ist glücklich, dass das Team die Veränderungen mittrug. Ziel des Vorstandes ist es, 
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die Stärken der Mitarbeiter mehr zu fördern. Neu im Team ist die Barleitung, Dusica 
Stöckli, und Sheryl Emmenegger, welche für Marketing und Kommunikation 
zuständig ist. Corin verdankt Kyros Kikos, Geschäftsleiter der Galvanik während der 
Transformationsphase.  
Es erfolgt eine Frage aus dem Publikum, warum ein neuer Geschäftsleiter nach so 
kurzer Zeit das Haus wieder verlässt. Antwort: Im Verlauf des Jahres erkannten 
beide Seiten, dass für die Transformation und neuen Herausforderungen eine 
andere Ausrichtung in der Geschäftsleitung benötigt wird.  
 

2. Stimmenzähler 
Harry Darling wird einstimmig als Stimmenzähler gewählt. 
Exklusive Vorstand:  25 anwesende Personen 
Inklusive Vorstand:  28 anwesende Personen 
 

3. Protokoll der Vereinsversammlung vom 29.02.2024 
Einstimmig: 28 Personen dafür. 

 
4. Saisonabschluss 2023/2024 

a. Jahresrechnung 2023/2024 
Die Jahresrechnung verzeichnet einen Verlust von 47'219.87 Franken und ist unter 
anderem den Transformationsbemühungen geschuldet (wollten mutig sein und 
haben investiert). Weiterer Gründe dafür sind die Teuerung in vielen Bereichen, 
Überzeiten und keine Erhöhung der Gemeindebeiträge. In der Saison 2023/2024 
wurden zudem viele Projekte umgesetzt, welche in der Saison vorher angedacht 
wurden. Als Folge hat die Galvanik eine moderate Preiserhöhung im Bereich der 
Getränke und Tickets vorgenommen. Dennoch soll die Galvanik weiterhin ein Ort 
für alle Personen sein. In der Folgesaison 2024/2025 erfolgen einige Korrekturen 
und Anpassungen, darunter ein ausgebautes Kostencontrolling, Reduktion von 
erhöhten Pensen und der Ausbau der Suche nach mehr Gönnern und Sponsoren. 
Erfreulich ist die Zusage der Zuger Kantonalbank, die Talent- und 
Nachwuchsförderung im Haus zu unterstützen.  
Investitionsfonds: Abnahme von Fr. 60'000.– Franken (neu: Fr. 110'000.–): Neue 
Website und Kommunikation, Reparaturen im und am Haus, Neugestaltung 
Eingangsbereich. 
Kulturfonds: Abnahme von Fr. 80'000.– (neu: Fr. 60'000.–): Fairere 
Gagenentschädigung, starker Rückgang Barkonsum, weniger 
Partnerveranstaltungen, mehr Eigenveranstaltungen und weniger 
"gewinnbringende Veranstaltungen". 
(Frage aus dem Publikum, Verlust wäre eigentlich 180'000.–, Antwort ja, aber die 
Investitionen waren geplant und gewisse Dinge mussten gemacht werden. Somit 
war es teilweise auch ein beabsichtigter Verlust) 
 

b. Revisionsbericht Saison 2023/2024 
Revisionsbericht abgenommen und nach Treu und Glauben gemacht. 

 
c. Decharge 

Einstimmige Decharge an den Vorstand (25 Stimmen). 
Annahme der Jahresrechnung: 24 Ja-Stimmen, eine Enthaltung 

 



 

 

5. Wahl des Vorstandes 
Matthias Cotting:  27 Ja-Stimmen, eine Enthaltung 
Isabell Oertig:  28 Ja-Stimmen 
Emmanuelle Soni:  28 Ja-Stimmen 
Vera Frasson:   28 Ja-Stimmen 
Corin Strimer:  26 Ja-Stimmen, zwei Enthaltungen 
Mercedes Lämmler:  27 Ja-Stimmen, eine Enthaltung 

 
Die Versammlung wird geschlossen und die Vereinsmitglieder zum Apéro eingeladen.  
 
 
 


